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Ergebnisprotokoll der drei Informationsveranstaltungen im November 2015 

 

Zu den drei Infomationsveranstaltungen zum Auftakt der Dorfentwicklung Rheiderland in Jemgum, 

Weener und Bunde kamen zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger.  

Ziel der Informationsveranstaltungen war es, über Ablauf, Inhalte, Schwerpunkte und 

Beteiligungsmöglichkeiten im Rahmen der Erstellung des Dorfentwicklungsplanes Rheiderland zu 

informieren sowie Bürgerinnen und Bürger zur Mitarbeit in dem Arbeitskreis Dorfentwicklung 

Rheiderland zu motivieren.  

   
Jemgum, 5.November 20015 Weener, 12. November 2015 Bunde, 19. November 2015 

Nachdem zunächst die jeweiligen Bürgermeister der gastgebenden Kommune die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer begrüßt hatten, sprach Herr Steinfelder vom Amt für regionale Landesentwicklung 

(ArL) Weser-Ems, Geschäftsstelle Aurich, über die Zielsetzung der Dorfentwicklung, den 

Verfahrensweg sowie die Fördermöglichkeiten. Grundlage der Dorferneuerung ist die neue 

„Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der integrierten ländlichen 

Entwicklung (ZILE)“ vom August 2015. 

Frau Müller vom Planungsbüro NWP aus Oldenburg ging in ihren Ausführungen unter anderem auf 

das Instrument Dorferneuerung ein und stellte die Region Rheiderland, die größte 

Dorferneuerungsregion in Niedersachsen, kurz vor. Insbesondere erläuterte sie die neuen 

vorgegebenen Pflichthandlungsfelder Demografischer Wandel, Klimaschutz und 

Innenentwicklung/Reduzierung der Flächeninanspruchnahme. Diese werden durch Themen, die für 

das Rheiderland relevant und wichtig sind ergänzt.  
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Frau Müller erläuterte die Arbeit und die Struktur des Arbeitskreises, der den Dorfentwicklungsplan 

Rheiderland zusammen mit dem Planungsbüro bis Ende 2016 erarbeiten soll. Rund 17 Personen aus 

jeder der drei Partnerkommunen sollen gemeinsam mit Vertretern der Verwaltungen, Herrn 

Steinfelder vom ArL sowie der Unterstützung des Planungsbüros unter anderem ein Leitbild für die 

Region, Handlungsfelder, Maßnahmen und Projekte entwickeln.  

Alle Bürgermeister riefen im Anschluss an die Vorträge dazu auf, sich in die Arbeitskreisliste 

einzutragen und in den kommenden Monaten am übergreifenden und auf Nachhaltigkeit angelegten 

Dorfentwicklungsplan Rheiderland mitzuarbeiten.  

Für Fragen rund um das Thema Dorfentwicklung standen die Referenten im Plenum sowie 

anschließend im direkten Gespräch zur Verfügung. Auch wurden an Stellwänden Anliegen, Hinweise 

und erste Projektideen aufgenommen (siehe Übersicht).  

 

Die Präsentationen der drei Informationsveranstaltungen finden Sie als Download auf der Homepage 

der Stadt Weener www.weener.de unter „Dorfentwicklung Rheiderland“. 
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